
Bereits am Donnerstag reisten wir an und starteten direkt mit Trackwalk, organisatorischen Abläufen 
und zahlreichen Briefings. Dank intensiver Vorbereitung im Vorfeld, harter Trainingsarbeit und einer 
guten Abstimmung im Team fühlte ich mich von Beginn an bereit für das Wochenende.

Am Freitag ging es dann erstmals auf die Strecke. In zwei freien Trainings und dem anschließenden 
Qualifying zeigte sich sofort, wie eng das Feld beieinanderliegt. Im ersten freien Training konnte ich 
mir mit einer starken Runde Platz 12 sichern – nur sechs Zehntel hinter der Bestzeit. Ein Ergebnis, 
mit dem wir sehr zufrieden waren und das gleichzeitig verdeutlichte, wie entscheidend kleinste 
Zeitunterschiede sind.

Im zweiten Training bestätigte sich dieses Bild: Mit Platz 13 und erneut nur rund sechs bis sieben 
Zehntel Rückstand auf die Spitze lagen wir weiterhin voll im Soll. Die Vorbereitung auf das Qualifying 
verlief entsprechend fokussiert, da klar war, wie entscheidend jede einzelne Runde werden würde.

Round 1

24.-26.04.2026 - Circuito de Jerez Ángel Nieto
4,428 km, 9 Rechts, 5 Links, längste Gerade 600 m

Saisonauftakt Red Bull MotoGP Rookies Cup

Der Saisonauftakt des Red Bull MotoGP Rookies Cup auf dem Circuito de Jerez Ángel Nieto 
markierte für mich gleichzeitig mein erstes Rennwochenende überhaupt in dieser Serie – 
entsprechend groß war die Vorfreude, aber auch die Spannung.



Im Qualifying selbst fühlte ich mich anfangs sehr wohl und konnte gut mithalten. Gegen Ende wurde 
es jedoch in der Gruppe eng, wodurch ich keine komplett freie Runde mehr fahren konnte. In meiner 
schnellsten Runde unterlief mir dann ein kleiner Fehler, sodass ich am Ende von Platz 19 ins 
Rennen gehen musste – obwohl nur 0,9 Sekunden auf die Spitze fehlten. Das unterstreicht einmal 
mehr die enorme Leistungsdichte im Feld.
Der Samstag brachte dann eine besondere Herausforderung mit sich: Kurz vor dem ersten Rennen 
setzte starker Regen ein. Für viele Fahrer – auch für mich – war es die erste ernsthafte Erfahrung 
unter diesen Bedingungen.

Vom 17. Startplatz (nach Strafen für andere Fahrer) konnte ich mich schnell gut im Rennen 
zurechtfinden. Trotz eines kleinen Rutschers, den ich jedoch abfangen konnte, arbeitete ich mich 
konstant Position für Position nach vorne. Mit einer der schnellsten Rennrunden gegen Ende und 
insgesamt der drittschnellsten Zeit im gesamten Feld gelang mir schließlich ein starker 8. Platz. Ein 
Ergebnis, mit dem wir mehr als zufrieden waren – besonders unter diesen schwierigen Bedingungen.



Am Sonntagmorgen stand dann das zweite Rennen an. Dieses Mal hatte ich zunächst kein 
optimales Gefühl für das Bike, insbesondere in schnellen Kurven machte mir eine unruhige Front zu 
schaffen. Dennoch gelang es mir, das Rennen gut zu managen und mich im Laufe der Distanz 
wieder nach vorne zu arbeiten. Am Ende konnte ich mich bis zur Spitzengruppe vorkämpfen und 
belegte Platz 12 – nur 1,5 Sekunden hinter dem Sieg.

Nach dem ersten Rennwochenende bedeutet das aktuell Platz 10 in der Gesamtwertung – ein 
Ergebnis, mit dem wir sehr zufrieden sind und auf dem wir weiter aufbauen können.

Jetzt heißt es: weiter hart arbeiten, weiter verbessern und in zwei Wochen 
in Le Mans erneut angreifen.

Ein großes Dankeschön geht an das gesamte Team des Red Bull MotoGP Rookies Cup, meine 
Familie, meinen Trainer Dirk sowie alle Sponsoren und Unterstützer, die dieses Wochenende 
möglich gemacht haben.

Round 1 - Stand nach 2 Rennen:

1. Benat Fernandez 41
2. Kiandra Ramadhipa 34
3. Fernando Bujosa 31
4. Kiattisak Singhapong 25
5. Yaroslav Karpushin 20
…
...
10. Fynn Kratochwil 12

Die weiteren Rennen:

R2 08.-10.05. Le Mans
R3 29.-31.05. Mugello
R4 26.-28.06. Assen
R5 10.-12.07. Sachsenring
R6 11.-13.09. Misano
R7 18.-20.09. Spielberg
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